
HMmor«.
?M u l «l. u i»> Hc'slidalistr.-Tbcatki.
t, er vorgestrige Abcnd wird bei den Be-

suchcrn de« Thealer« auf lange Zeit nicht in
Vergessenheit geraihrn. Er brachte un«
wohl zuni eiste» Male in Baltimore i»
ibr.r Vollständigkeit eine deutsche Oper und.
abgesehen von den vortrefflichen Leistungen,
welche »n« in früheren Jahren durch da»
Bestreben unserer Gesangvereine dargeboten
werden, war es doch dem Hrn. Ullmann vor-
bebaiten lia« ein in musikalischer sowohl als
dramatisches Beziehung barmonirende» Gan-
zes vorzuführen. Daher erklärt sich auch die
Theilnahme dt» Publikum», welches ohne
Untkischi.d dkiNaiinnaltiät der vorgestrigen
Vorstellung seinen ur.gklbetlten knibustasti-
schen Bcifall zsllle. RolleubcsetzUilg und
Orchester ließen nichts zu wünschen übrig.
Mad. La Mrange gefiel ün« ungemein besser
als.,Mariha,"wieam vorhergehende» Abende
als ~Le»nore." Sie sang mit Inspiration
und bewiei abermals, daß in der Benutzung

ihrer IchönenStiinmintitei sie schwerlich Über-
troffen dasteht. Die . Nancy" der Mad.
v, Berkel war liebenswürdig, ihre Stimme
der Rolle vollkommen entsprechend und ihr

tadellos. Der ?Plunketi" de» Hrn.
Kart Forme« war in mancher Beziehung die
Glanzrolle der Oper und die Kritik kann
nur dem hoben Lohe beistimmen, welche» ihm
vorausgegangen ist. Herrliche» Spiel ver-
einig« iich bei H>». ff. mii einer wohlklingen-
den. iupeib geschulien Sltmme; das alte
Vaterland konnte uu» gewiß keinen tüchtt-
geren Künstler schicken, um dem deutschen
Gesänge und Liede in Amerika Eingang zu
v> ri«haff> n. Rund und voll klangen die Töne
au« ungezwungener Brust zu uns herüber
und sein Trinllied dürste von keinem ieben-
denSänger besser vorgetragen werden. Kraft.
Frische und Fülle sind die beneidenswerthen
Eigensibasten der Glimme bei Hrn. F. -
Hr. Pt.kanesir (Tenor) sang und spielte
?Lyonet" »echt brav und besonder« im Akte
tili er das Publikum zu dem lautesten Bet-

falle bin Er ledie so ganz in der Rolle daß
manch' kleine Hehler unbemerkt verfchwan-
d-n. Hr. P. lst wohl der beste Tenor, den
wie augenblicklich in Amerika besitzen.
He. Och-iei» leistete da» Möglichste und
I,ag zum brav del. Et» Glanz-
puoti t.s Abend« war ferner das Alnale de«
Z, Akte», welches mlt Präcisto»
uud '»üanctrung die Kräfte
de» gunze» Personals verelnigte.

Heule Äbend wirb Belli»!'« große Oper:
?Die PiiNlanee" mii Eart Forme» und Gas
sie» Miltes Aafiee'teu) t» dem wellberühmien
Fl,iheil« Zueile gegeben. Del» Publikuui
eine großa.iige «nnsiierische Leistung z» ver-
sprechen, »i nach dein, wa» wir am
und Freitag bvite»., supseNuou»". Wir kön-
nen nur »atlieii, hinzugehen und stch zu über-
zeugen, daß vor jclchem Talente, wie Herr
Ulimann unter seiner Direktion verewigt,
die edle Musik hier nicht länger al» verwaif'-
l,s Kind dastlh>n muß.

z ie ,zaste »zei t. Nächsten Mitt-

woch beginnt in der katholischen und bischöf-
lichu, Kirche de»> Ritus gemäß die Fasten-
zeli. Tie lulholijche Kircke schreibt allen
Personen, weich' da« 21. Lebensjahr über-

schrille» habe» täglich nur eine Mahlzeit und

zwar nicht vorMittag vor. e« sei denn, daß ste
vom Priester ges-tzmäßig dispensirt wurden!
serner können sie am Abend einen Imbiß
genteßcw der aber den vierten Theil einer
gewöhnlichen Mahlzeit nicht überschreiten
darf. Fleisch und Fische dürfen nicht an et-
nem und demselben Tage genossen werden.

In der Ballimorer Diöcese dürfen bei der

Zwischenmahlzeit Brod. Butter. Käse, alle
Artcn Flüchte, Salat, Gemüse und Fische
genossen werten, nur Milch und Eier sind
verboten. Gewöhnlich trinkt man Morgen»
eiwas Warme», als Thee. Kaffee und mit
Muss" zubereitete Ehocolade. Personen
unter 2lZadren alt,K-anke, schwache Fraue-
n»immer und solche, welche Kinder an der

Brust habcn, iowie alle solche Personen,
welche hart arbeiten müssen und da« Fasten
in Folge schwacher Gesundheit nicht au»-
halten lönnen, sind davon befreit. Der Ge-

nu» des Fleische» kann vermöge der Di»pen-

sation am Sonniage und einmal de» Tage«
am Moniage, Dienstage und Donnerstage,
ausgenommen am Gründonnerstage, gestat-
tet werden.

Die Leichenfeier der Prvte-
stant. - bischöf ltch en Ki rche. Vor
ni>igtn Tagen hielten die Geistlichen dieser
RcligionSstkie cin. Versammlung, in welcher
sie betchlossen, künftighin die Leichenfeier nicht
mehr aus demKirchhofe, sondern in derKirche.
die der Verstorbene besuchte, zu fetern, weil
die vst tintrclnide gleichzeitige Beerdigung
mehrerer Todten aus einem Kirchhofe die
Zeremonie» störe.

Ernennung. Hr. F. I. Wheeler
wurde zum Hülssjcheiisf für Baltimore Eo.
nnaniu und trat am Sonnabend fein Amt
cin.

Baltimores S ch i 112 112 112 a h r l.
- Am Schlüsse voriger Woche zählten wir
im hiestgenHafen mit Ausnahme der kleinen

Marklschiffe u. Dampfboole, W Fahrzeuge,
nämlich > schiffe, 8 Barguen, S Brigg«
und Ü5 chvoner. Von obiger Anzahl wa-
ren 8 nach New Aork, 5 nach Boston. 4 nach
Aitakap»«, 3 nach Euba, 2 nach Rotterdam
2 nach New O-lean», 2 nach Providence, 2
»aili P- gvideuce. 2 nach Alerandria. 2 nach
Newbuivpori und je l nach Kan FranziSco,
Liverpool, Gibraltar, Eardiff, Türk« Island,
Gioucester. New Bedford, Alerandrta, Va.,
u. s. w. bestimmi.

Jackson'« selbstagirende Brem-
fr. - Die von den Beamlr» der ?Ballt-
moie und Ohio-Eisenbahn" mit dieser neuen
Erfindung llnqkstellten Versuche haben die-
selbe ai» vollkommen allen Erwartungen
entsprechend bewiese», indem die Züge ohne
Hüls, eines Bremser» angehallen und wleder
tn Bewegung gesetzl werden konnle». Bin-
nen wenigen Tagen wird man..Jackson »

Bremse aus alle» zwischen Baltimore und
Ellicoit Mili« gehende» Zügen etiigejührt
werden.

Der erste Sch u e e st u r m. Am
Sonnabend Morgen stellte sich del un» da«

riste regelmäßige Schneegestöber dhfe» Wtn-
lei« ei» und,wtib»>« ohne Unterbrechung bi»
zum Sojintajf Morgen. Verwöhnt durch
die bi»dersge Milde de» Winter» schien Nie-

an rincn aubultenden Schnee gtauven

zu wollen, dt» endlich gegen Abend dte Wtrk-
Uchteie auch den leisesten Zweifel befeitlgle.
Bald hörDWvtr da« tusttge Schellengeläute
der und abfahrendenSchlit-
ttn.

De e n fr e-Ma r kt, In Folge
der kalten Witterung war dieser Markt am
Sonnabend nur. spaelich besucht und die zum
Veikaus aufgestellten Vtciualten, >»«beso-
ndere Mfiügek und Fische, brachten gute

Pretie. Eier kosteten I t Et«. ; Butter In
Tonnen 27 5U Ei«.; do. In Schlagen 22
bi« ü i Ei«. ; Kohl -l -» Et», per Kopf;
Kartoffeln >'!!-37 Et».! Aepfel 25?37E».;

Hammelfleisch 8-l2 E'«. per Pfd.! Rind,

fletsch 8-Is> tkl«. Schweinefleisch l 2 Ei«.;
Kaibfl.isch 8 . >5 Ei«.: gesalzene« R«nd-
fleisch 7 - 10Ei«, per Pfd.

Die Jnspeklion de» Staat»«
g efä n g n i sse » welche von einem
Comite der Gesetzgebung seit zwei Wochen
stattfand. ist ziemlich beendigt und ersehen
u ir au« dein vorläufigen Bertchle, daß das-
selbe einer wesentlichen Unterstützung durch
den Staat empfohlen wted.

F euer, Der Lärm um 4 Uhr am
Sonnabend Morgen rührte von dem Brande
«iner an der Philadelphia Road, unweit de«

ersten Zollhause». belegenen Scheune her.
rvilche nebst dem au» Heu und Stroh beste-

henden Inhalte gänzlich niederbrannte. Man
vermuthet, daß da» Feuer durch Unachtsam-
keit eine» Farbigen entstand, wkichcn man
»>ii einer brennenden Pfeife in die Scheune
gehen sah.

Loben » werth. Die Mitglieder de»
Liebhaber Theater« der rühmlichst bekannten
?Eoncordta - Gesellschast" wollen nächsten
Donnerstag Abend eine Vorstellung zum Be-
sten einer bedrängten Familte gebe», in wel-
cher da» hübsche Lustspiel: ?Der bengalische
Tiger" und die Operette ?Da» letzte Fen>
slerln" zur Aufführung kommen. Um die
Vorstellung recht mannichfalitg zu machen,
wird Fräuleln Apollonia in den Zwischen-
akien in einigen Tänzen auftrete» Der töb
ltche Zweck verdient gewiß Anerkennung von
Seilen des Publikum» welche» diese Vorstel-
lung nichl versäumen sollte, da dte Mitglie-
der Alle« aufbieten werden, um den Abend
so unterhaltend wie möglich zu machen.

Entdeckung eine»Dtkb«Nkste».
Am Frettag Abend um neun Uhr lam ein
Frauenzimmer zu dem in der Räbe von Ean-
lon Avenue und Earolinestraße pali oulliren-
den Polizeibeamten Hornel» und benachrtch-
tigik ih», daß sie zwei mit schweren Bündel»
bepackle Individuen tn sehe verdächliger

Weise in da» an der Ecke von Eantvn Ave».
und Earolinestraße belegene Hau», tn wel-
chem eine Laroline Mver» eine Kneipe häll,
habe schlelchen sehe». Sosori machle er den
Polizeiiteuienant Muir von der östliche»
Siaiton aus den Umstand autmrrksam und
veranlaßte ihn, eine Anzahl Polizeibeamten
tn da« Hau» zu senden, um e» genau zu vtsi-
tiren, da man vermuthete, daß dasselbe zu
einer Diebshöhle benutz! werde. Die Ver-
muthung wurde nur zubald bestäligt. indem
man in einem geheimen Gemache außer je-
nen Bündeln eine ganze Niederlage allem
Anscheine nach gestohlener Effecten, deren
Werth stch aufHMllbcläufl.sand.Gvdann ver-
haslelen die Beamten die Bewohner de» Hau-
se», nämlich loh. Eole, loh. Adreon und
loh.Bullon. wegen angeblicher Enlwenbung
der Effekten, und die Frauenzimmer Marp
Myer», MarteLurma» und Sarah High, we
gen DtkbeSbeblerei und brachten sie vor Frie-
dentrichler Audoun, der sie bi« a»s Weitere«
einsperren ließ.

Straßenraub. Am Sonnabend
ward Th. Hoffman aus dte Anklage arre-
ltrt, Hrn. Harri« eine goldene Übe stehlen
zu wollen, wahrend er in einer Kirche in
Frantlinsteaße dem Gottesdienste beiwohnie.
Der freche Dtebstahl«vers»ch mißlang indes-
fen, wett die Keile an der Weste befestig! war.

Ehrenvolle Freigabe. Der
junge Geo. Eann, der vor einigen Tage»
wegen Entwendung einer goldenen Uh, von
I, Fleming arreliit worden war, hatte am
Sonnabend etn wettere« Verhör vor Frte-
den«rtchter Meari», welche» wegen mangeln-
der Beweise zur Feststellung der Auklage mit
seiner Entlassung endete.

Etn Bank - Proze B. Während der
Suspension der Baarzahiungen der hiesigen
Banken begab stch Hr. Sam, Harris in das
Geschäftslokal der ?Bank ofEommeece". um
zwei ihrer Banknoten im Betrage von jeK5
gegen Baar einzulösen. Nalürlich wurde
ihm da« Gesuch abgeschlagen, worauf Hr. H.
die Noien bei einem Notar Protestiren ließ
und dann etne Klage wegen Zahlung de»
Betrage« gegen dte Bank anhängig machte,
die Friedensrichter Meart« zu Gunsten de»
Kläger» entschied. Sofort appelltrten dte
Bankbeamten gegen diese Entscheidung bei'm
Eommon Pleas Gericht, welches diesen Fall
in erster Instanz bestätigte. Der Fall hatte
wegen seiner Seltenheit ungewöhnliche» In-
teresse erregt.

Verhaftung. Joshua Eromwell
ward am Frettage festgenommen, weiter un-
gerechte« Maaß gebraucht hatte. Friedens-
richter Griffin bestrafte das Vergehen mit ei-
ner Geldbuße von K 5 nebst Kosten.

Wegen Vergehen« gegen eine städtische
Verordnung und ungebührlichen Benehmen«
vor Frleden«richter Boyd wurde vorgestern
loh. Wink festgenommen und dann dem Ge-
richte überwiesen.

Wegen veiboiwidrige» Hazardfpiele»
am Sonnlage wurden Lewi« Hawkins und
Greely Primrose festgenommen und von dem
Frteden«richicr um je Ll nebst Kosten be-
straft.

Dtebstahl«klage. Am Samstag
wurde Elisabeth Snack wegen angeblicher
Entwendung eine« Shawi« au« dem tn West.
Baltimorestraße belegene» Laden de» Herrn
R. W. Ehristopher festgenommen und behufs
Verhöre» vor Frieden«itchtei Loga'n gebracht.
Dte Zeugen gaben zu Piotokoll, daß dte An-
geklagte in Begleitung etueS jüngern Frauen-
zimmer« vor einiger Zeit tn de» Laden lam.
stch Shaw!« zeigen ließ und daNn wegging,
ohne eine» zu kaufen. Baid fei aber ei»er
jener Shawl«, die man gewöhnlich für
verkaufe, vermlpt worden und de, Verdacht
des Diebstahls sei ans dte beiden Frauenzim-
mer gefallen. Als nun ein« derselben vor et»
paar Tagen wieder In den Laden trat, um
einen ähnlich.» Ghawl zu besichtigen, habe
elner der Ladendin.u dmch etnen Spiegel be-
merk!, daß da» Mädchen.' wahrend er den
Rücken drehte, schnell einen Shaw! untei ib
rem Ktctde verbarg und da«» den Lade» ver-
lteß. Ste set dann verfolgt, festgenommen
worden und habe dte That gestanden. Frte-
den«rtchter Logan überwte« betde Angeklagt
ten dem Ertmtnalgertchte.

der Nach! vom Don»
nerstag zum Freitage wuide tn dte tn Hano-
verstraße belegene Wohnung de» Hrn. Mc-
Eullough eingebrochen und tu Ermangelung
werthvollerer Gegenstände mehrere Ueber-
röcke und Bucher gestohlen. In vorletzler
Nacht wurde abermat« etn Einbruch versuch!,
doch die Annäherung mehrerer Personen ver-
scheuchte dte Dtebe.

Selbstmordversuch. Am ver-
wlchenen Montage Nachmittag« versuchte ein
junge« Mädchen, Namen« Ettja Jane Stok-
ket, tn der tn Lee-, zwischen Eharte« und
Ltghtstraße' delegeiien.Wohnung ihrer Ellen,

»illlelst elner staiken Dosi« Opium stch da»
Lebe» zu »ehinen, weil ihr Liebhaber wenige
Tage vorher ai« Matrose Dtenste genom-
men und htnau« t» dte wogende See gesah-
ren war. Gtuckltcherwetse mißlang aber der

Versuch Dank ihrem kräftigen Magen, der
d>» ungewohnte» Trank nicht dulden wollte.
Dann ergitff ste et» Talchenluch, erdrosselte
sich und warb ln dtcfem Zustande von etne»,

der Hausbewohner entdeckt, der sosort das
Tuch löf'te und dadurch dte Unglückliche dem
Leben zurückgab.

Er t mt»a l ge rich i. Vor
Stump. loh. L. Thoma«, «l» Stellver-
treter de« Slual«anwall«,

Jfaac Rolofon wurde de« Angriffe« auf
de» Pollzeibeainle» Gulhrle schuldig befnn-

ihm et»e» neuen
Prozeß. »

Hermann Sare wurde von der Auklage
der Wlderfetzltchketl gegen den Pollzeibeam-
ten Flannlgan srelgeiprochen.

Der Farbige, Stephan Brook«, wurde d »

Insultes der Frau Löwenstetn schuldig de-
sunden, zu einer Geldbuße von PI nebst Ko-
sten, in Summa PB,t)'.t Ei«., und ltl-läglger
Gesängnlßhaft verurlhetlt.

Henrtetta Schweitzer wurde de« Insulte«
der Elisabeth Ollendorf schuldig besunden
und zil einer Geldbuße von 50 Et«, verur-
lhetlt. Darauf vertaqte sich das Gericht,

F a st n a ch i s - P a » o r a m a.
Prinz Earneval hal einen großen Theil un-
skle»Ball-Anzetgr.repartement« tn Ansprach
genommen und da« Banner de« Faschings
wird tn den nächsten Tagen hoch uud tusttg
tn dte Oede de« amertkantschenLeben« hinein-
flattern.

Am Fastnachttmontagk (heute) geben die
Koryphäen der deutschen Eavallerle tn der
?Metamora-Halle" einen Ball, wie noch ket-
ner dagewesen ist.

Ebenfall« findet heule Abend in den ?New-
Assemblv Noom«" Hrn. Holtzmann's Prt»
vat-Maskenball statt. Dil Göttin dir
wird dort feierlichen Einzug hallen ». Scher,
und Laune den Reigen fuhren.

Die ?Columbia Loge, Nr, 71, A,D.0.H.",
begeht heule, Monlag, Abend ibren lah-
reiball in der ?Reben-Halle." Capi. Few
mann spielt sinn Tanze auf.

Morgen, Dienstag, Abend findet Herrn
L?onhardt Martin's Festball in der ?We-
stern-Ehina Halle" statt,

Wem'« noch an Masken Anzügen sebit,
kann bei Hrn, 5!, Hammerjlougl), Nr, 155.
Veringtonstr,, und Hrn. N. Marshall, Nr. 3.
Lowstr,, >ich auSstasfiren.

Hr, I F. Hill.r es öffnet am Montage in
Nr, 79, McElverch'S Werste, !j Thüren von
Prattstr., eine neue Wirtdscha,l und tischt
zur EröffnungS-Demonsteation ein Gratis-
Frühstück ans.

Am beuligen Abend giebt der Turnverein
in Waskington einen großen Maskenball.

Wir verweisen die Freunde Iheatralicher
Abendunterbaltungen aus die heule Abend
in ?Washington-Halle" zum Benefiz de»
Hrn. Stein stattfindende Porstellung. Dir
Mitwirkung guter Dilettanten bürgt für ei-
nen genußreichen Abend.

Hr. M. Engelbrechl eröffnet heute Morgen
in Nr. !!->, Canalstraße, eine neue Wirth-
schaft.

Ebenfalls eioffuet Hr, T. Weinbold heule
eine neue Wirthschaft in Nr. >26, ganal-

Markt, Der Me h i murki war äußerst
ruhig und die Nachfrage gering, 150 Fässer
Howardstr. super und 5W F. do., von einem
Ärand, wurden zu 5l 50 verkauft. In den
übrige» Sorten fanden keine Verkaufe oder
Prctsänderungen statt.

Äetraide. - Waize » - guter bi»
bester roiher Kl 02 1,06; do, weißer j>l,lo
b!»PI,20; aUSgkw, do.

Korn gute» bis best'« gelbe» und
weiße« 55 50 ; geringere <?orteu 52 Cts.
per Bushel

Haser- P ; Va, ». Md, bi,
>'!.! Äl», per »ttushet.

R ogge n bester Pa. 70; Md. L 5 lltS,
per Vushel.

W h i i k e v. '2OO Faß destlll. Ttadt-
W, zu 2iz Ci«,i Land W, 20j-21. und
Ohio 22 VIS, per Wall.

Mit Telegrapb
du,» «in, Hll»rr»t>lli. «I»«rv»,r«.

«dicht» - - »?Haina R m, .

liol.u «« »I m. l> «I»Un- IN. m, -

,L »Itul m,vl " I'-.
t u «.ol »I »I i

Btegtnia S«dl' !>I - N»i>i
»a»r»l»i>,Vl t»,«. R'zidln«»! R.
tantvn to«p»»iN> t>t >X «

»t<«<l».u tot.«.«.
ZtNniN, Bond« »I,«. u V»l»d «,«,

Ml»!«, it»»d«»Iu»» «odl»»
«Ijsouet S-chl« ,

»a«pl.e?W,a.
dild/ Niw,»!»e>! D»«kf,e ?A, «>» «v<r," «MI»-
dilp»ta.

IvVst^kopa,

Welä^k

« °^
ttrteg i Sri«a l Krte,; l

Zude »W a u de» W a^f fe n!
Acht

uoitasprichiu." M>i« »<»>» »»»> ltos>I»-I» 111 Z > »I«.
»,,tl,e G,ituchMu«l«° ,» ««»uck»

»«»>«« i »««: ««'«»»«»! <»"'»«

Monument'Messing.Gle>lelr>

M»dkll «nfrrtigiing
tZtbaber,

1« e, I, S w » » A i a » e

milch»,»' I»e a«,ung »°«

iinlia -«ch d,e p»»ul-0t«>» »uch «t-iis«tugi°» güuiidl

wir«»
und

'

Glänzender Erfolg und rasche«Emporblühen

d

)Ii1l»IltlIl>Uli»N5

»?,»>,iich
v^.,?u,e.

«, M, t>i<!,uold-. j
<»k,ll

geftviich t«e werteii «iik

Jodn w, ?.>>>», Älminitle,

<ttri»itn.,l».t-ttiitlq

t,,? bi»

!

Vi.zuo» l Vt.iiie'rl Vlqiie»» !

, Vuttt« Felder,
/ ! Importeur u. Fabrikant

z I Strumpf-Waaieu aller v-orlen und
i der vorzügltchste» Oualttät,

Oe uNch e« '»»

"t!i,desieii Ouulilt« hall»?
d,«<r>, ich, ich »II Switch-««»»»»»

>,»» yauil'»« aus »>«»,

«echueiii^

«"dl, "Z!or>/ «°,g»»Ni>i, H,» und «Iroh t»
g«°t>e» und Nein,» «alte» dn d«Sc» On»»I««, ,» ?r-
-faui<« «od «vliiitret a»,t>t«ftr« »on

«I, Zw. «, vro»,,

Mashlttglon, D. E

He. K!> in ineier,

«. >U.
Advokat unb e>» >« -Anw a t l,

D. cl,

~ B?ui «et»»sfkitd? !

Da»Ea»iitk!
»öl»lilA>I». Bideiu», Ailttlld,

ir>7 >'i

A n dte

KlU'jt's.

e.

e » « H. Gru P y.

siu»l>lli»t>>ll«'l ! > !

Nia»»«-^>aiter-Ol>e»leder,
DauiiN-Gattcr-Oberleder, u. s. w.

»»»- Agent siir . tectman « Leiste».

So billig,co > e da« Billigste!
Gatter» un» t

Aller Sorten!!
«. t« » »du»

»t«igßc?edr» in der Stadl »ir» sa-
obigen Platze dtekausll

Wisavuar» ?>,» Al»s,.

Osft»«.
Neue« Gebäude, Sudwest-iSetc vou

« » u, «> ul .

», » «!,»<»!, »

» «

<si«o>ts>k»,r Spruch tt,li,«>t,lit.

Deutfchc »,i,d ,ug>ifch< schu!«

> K » d

Eine neue Ktaste znr itsleiuunft der
»iiglisch«,, Drache.

io-we t>u«r . t?"? d' H ,1 «« ,

tiA« j« »ii

! Ilergnügu »tgen.

. Hollidanstr.'ihrater.
M>l;e ilatteuische lliier.

Heule! den 14.'üedruar, um Uhr,

.1 Mlliliii.
Carl Forme»

Signvr Tlbi^ini.

Msntsq l>b>c Ädeud Vorstellung, von

Am Dir» si aq, den IV. gedruar,
Tagt» Oper!

D l >'. Ii ii ch l 111 II II ü tI? l i 11.
Mab. de Va^range,

Dir (iinlelixpreii

W..,h>»qto»-Halle-? h»at«r
Heuie, den 15, Fedruar!

''.i«l,ili,»lt >i iiii

Eckt «steh er Via»t/,

>?l>»li«i t'itil!.
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